Ingo Krämer

1967

2. Februar

Ingo Krämer wird in Waldbröl geboren

1990 / 91

Krämer ist Trainer der A-Jugendmannschaft der SpVgg Holpe-Steimelhagen in der Leistungsstaffel Oberberg

1990 / 91

Krämer ist Trainer der B-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl

1991 / 92

Trainer der B-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Staffel Süd Oberberg
Im Endspiel um die Kreismeisterschaft gewinnt die B-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in Marienhagen gegen den SSV 08 Bergneustadt, dem Meister der Staffel Nord, mit 4:2. Die von Ingo Krämer trainierten Wiehler führen durch Mike Selbach und Kilian Gärtner bereits nach acht Minuten mit 2:0. Mit zwei weiteren Toren sorgt der überragende Gärtner für ein entscheidendes 4:0. Durch ein Eigentor und Michael Küsters kann der SSV nur verkürzen.

Krämer ist Jugendübungsleiter des Fußballkreises Oberberg

1992 / 93

Krämer ist Trainer der A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Liga)

8. Februar 1993

„Für eine faustdicke Überraschung sorgte die Wiehler C-Jugend, die mittlerweile ebenfalls von Ingo Krämer trainier wird, nachdem Helmut Lewandowski nun für die B-Jugend verantwortlich ist. Die TuS-Kicker brachten dem Tabellenführer Blau-Weiß Hand mit 3:1 die erste Saisonniederlage bei. Renzo Mascara (2) und Marco Ripplinger erzielten die Tore.“

(laut dem OVZ-Sport v. 8.2.1993)

März 1993

Krämer ist Assistenztrainer von Gerd Elfert beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit stand die A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl, punktgleich mit der SSG 09 Bergisch Gladbach, an der Tabellenspitze, hatte jedoch eine um zwei Tore schlechtere Tordifferenz

1993 / 94

Trainer der A-Jugendmannschaft des TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Liga)

17. Januar 1994

Krämer tritt mit sofortiger Wirkung von seinem Funktion als Trainer zurück. „Mit drei bis vier Spielern stimmte die Chemie nicht mehr - und diese haben es geschafft, auch die übrige Mannschaft zu beeinflußen.“

Die Mannschaft steht zu diesem Zeitpunkt an der Tabellenspitze

21. Januar 1994

„Ausgerechnet vor dem Schlagerspiel beim SC Hardtberg hing in dieser Woche bei der Fußball A-Jugend des TuS Wiehl der Haussegen schief. Ingo Krämer, der Trainer des oberbergischen Tabellenführers in der Bezirksliga, legte am Montag nach dem Training sein Amt nieder. Anschließend liefen bei den Verantwortlichen die Drähte heiß. Jugendgeschäftsführer Gerhard Marx bestätigte einen Tag später, daß er über den Vorgang informiert sei. Es habe Ärger gegeben, mehr wisse er nicht.

Hartmut Livree, Obmann der A-Junioren, wollte an diesem Tag den Vorfall noch herunterspielen, an seinem 37. Geburtstag hoffte er noch auf eine positive Wende vor dem so wichtigen Duell gegen den hartnäckigen Verfolger. Es gibt immer Spannungen in einer Saison, da ist das letzte Wort noch nicht gesprochen, so Livree.

Ingo Krämer hatte im übrigen die Brocken hingeworfen, weil einzelne Spieler des 16er-Aufgebotes nicht mehr rückhaltlos hinter ihm standen und zum Teil ihre Zusammenarbeit aufgekündigten. Auslöser war ein Fragebogen des Fachorgans Fußballtraining, in dem die Spieler in 38 Antworten die Arbeit des Trainers bewerten sollten. Da gab es einige kritische Bewertungen, bestätigte Hartmut Livree, es kann aber kein anderer Trainer unsere angestrebten Ziele erreichen. Bis Anfang Mai müssen wir uns alle zusammenraufen. Dann zerstreut sich doch sowieso hier alles in alle Winde.

Da Livree sich nicht vorstellen kann, daß Ingo Krämer seine jahrelange Aufbauarbeit, die er mit großem Engagement und zeitlichem Aufwand betrieben hatte, nicht ernten will, wollte er gestern nochn einmal ein Gespräch mit ihm suchen. Bei der Krisensitzung am Mittwochabend war der Ex-Trainer nicht anwesend. So versuchen Livree und Jugendleiter Helmut Lewandowski, für die nächsten Spiele eine akzeptable Lösung zu finden, um das Ziel Meisterschaft und Aufstieg nicht aus den Augen zu verlieren.

Erster Erfolg: Die Mannschaft, die auf einer Sitzung am Dienstag das Thema Krämer diskutiert hatte, brauchte nach einem Übungstrainer nicht im Kreis der Väter (Livree: das gibt nur Interessenskonflikt) zu suchen. Norbert Teipel, lange Jahre erfolgreicher Coach der Wiehler Senioren, leitete am Mittwoch aushilfsweise das Training.“
(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 21.1.1994)

11. April 1994

Krämer ist Trainer der SpVgg Holpe-Steimelhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

1994 / 95

Krämer ist Trainer beim SC Vilkerath in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

Krämer ist Trainer der B-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Sonderstaffel Oberberg

1. Mai 1995

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt die B-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl gegen den TuS Brüchermühle mit 10:0. Die Mannschaft aus Brüchermühle besteht nur aus Spielern des jüngeren Jahrgangs und hat daher von Beginn an keine Chance gegen die gut eingestellte Mannschaft von Trainer Ingo Krämer. Alleine fünfmal trifft Patrick Menninger. Kai Schillingmann, Daniel Hartermann, Renzo Mascara und Ovidio Moldovan jeweils einmal.

1995 / 96

Trainer beim SC Vilkerath in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

Trainer der B-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Sonderstaffel Oberberg

1996 / 97

Krämer ist Trainer der A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Stafel 1 (2. Liga)
15. April 1997

Krämer wird als Nachfolger des entlassenen Jupp Geisler neuer Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

1997 / 98

Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

Trainer der A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Stafel 1 (2. Liga)

1998 / 99

Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

Trainer der A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Stafel 1 (2. Liga)

23. Oktober 1998

„Eine gescheiterte Spieler-Revolte hat der TuS Wiehl in dieser Woche hinter sich. Einige Kicker hatten den Vorstand gegenüber erklärt, nicht mehr unter Trainer Ingo Krämer spielen zu wollen, und von den Verantwortlichen die Ablösung des Coachs gefordert. „Dazu waren wir nicht bereit. Sicherlich sind von allen Seiten Fehler gemacht worden. Aber auch der Trainer verdient eine gewisse Loyalität. Ein Ultimatum der Spieler können wir jedenfalls nicht akzpetieren“, begründet Fußballchef Hartmut Noss das ebenso ungewöhnliche wie mutige Festhalten an dem in der Kritik geratenenen Trainer.“

(laut der OVZ v. 23.10.1998)

16. März 1999

Krämer wird Trainer der Frauenmannschaft des 1. FC Reichshof in der Landesliga Mittelrhein

2000 / 01

Krämer ist Trainer bei der SV Schnellenbach in der Kreisliga A Oberberg (8. Liga)

14. Juni 2001

„In der 65. Minute gingen die Gäste überraschend in Führung. Dennis Baumunk erzielte den Treffer für seine Mannschaft, die von Abteilungsleiter Joachim Papendick und Andreas Kubitschek betreut wurde, da sich der Verein von Trainer Ingo Krämer getrennt hatte. Als Trennungsgrund wurden „interne Differenzen“ angegeben, aber „von meiner Seite gab es keine Differenzen. Ich muss das so hinnehmen“, kommentierte der geschasste Trainer seine Entlassung. […]“

(laut der OVZ v. 14.5.2001)

2001 / 02
Krämer ist Trainer der A-Juniorenmannschaft des RS 19 Waldbröl in der Regionalliga West (1. Liga)

24. März 2002

Krämer tritt mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als Trainer zurück. 

2003 / 04

Krämer ist Trainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

2004 / 05

Trainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein (6. Liga)

2005 / 06

Trainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein (6. Liga)

2008 / 09
Krämer ist Trainer beim SV Morsbach in der Kreisliga B Berg, Staffel 4 (10. Liga)

2009 / 10

Trainer beim SV Morsbach in der Kreisliga A Berg (9. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Morsbach in seiner Staffel mit neun Punkten Rückstand auf die DJK Wipperfeld, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Berg (10. Liga) absteigen

1. Juli 2009

Krämer ist Leiter der Jugendabteilung des SV Morsbach

2010 / 11

Trainer beim SV Morsbach in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (10. Liga)

2011 / 12

Trainer beim SV Morsbach in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (10. Liga)
Spielzeit 2016 / 17

Krämer ist Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (9. Liga)
	11. September 2016

	Kreisliga B Berg, Staffel 3 (5. Spieltag)

	TSV Ründeroth - TuRa Dieringhausen 3:1 (2:0)

	Amadou Balde, Faton Sejdija

[Trainer: Ingo Krämer]

	Benedikt Mecke - Georgios Xanthoulis

[Trainer: Thorsten Prangenberg]

	1:0 Balde (2.) 

2:0 Sejdija (15.) 

3:0 Balde (51.) 

3:1 Xanthoulis (78.)

	In der 78. Minute hält der Dieringhausener Torwart Mecke einen Elfmeter von Sejdija


